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Zwölf Menschen von 
Jacht gerettet 
S Y D N E Y :  Re t tungshubschraube r  haben  v o r  
d e r  südaustral ischen Küs te  zwölf Menschen von  
e i n e r  geken te r t en  Jacht  gere t te t .  Wie die aus t ra
lische M a r i n e b e h ö r d e  a m  Samstag in Sydney  
mitteil te,  w a r  die 17 M e t e r  lange «Doctel  R a n 
ge r»  in r auer  See zehn  Ki lomete r  v o r  Ade la ide  
gekenter t .  D e r  Besa tzung gelang es, ein Notsig
na l  zu akt ivieren,  wodurch  Ret tungshubschrau
b e r  t ro tz  d e s  ungünst igen Wet te rs  ihren S tand
o r t  feststellen konnten .  A n  Bord  d e r  s inkenden  
Jacht  wa ren  auch F rauen  u n d  Kinder.  «Sie ve r 
d a n k e n  ihr  L e b e n  d e m  Notsignal und d e n  
Fähigkei ten  d e r  Hubschrauberbesa tzung»,  e r 
k lä r t e  d ie  Ret tungsorganisa t ion  AusSar. W a r u m  
d i e  «Docte l  Ranger» ,  e ine  d e r  bes ten  austral i
schen  Rennjach ten ,  kenter tö ,  w a r  nicht b e 
kann t .  

Vier Tote bei 
Gasexplosion 
B R E S C I A :  Bei e i n e r  Gasexplos ion  in e i n e m  
Wohnhaus  i n  Bovezzo in d e r  N ä h e  d e r  nord i t a 
l ienischen S t a d t  Brescia s ind a m  Sonn tag  min 
des tens  vier  Menschen  u m s  L e b e n  g e k o m m e n .  
E l f  B e w o h n e r  d e s  dre is töckigen  Hause s  w u r d e n  
verletzt .  S tunden  nach  d e m  Unglück  k o n n t e  d i e  
Feue rwehr  zunächs t  lediglich e i n e n  To ten  b e r 
gen ,  m e l d e t e  d a s  i tal ienische Fernsehen .  

DJ Bobo begeisterte 
15 000 in Sarajevo 

S A R A J E V O :  R u n d  15 000 Pe r sonen  haben  sich 
n a c h  A n g a b e n  d e r  Verans ta l te r  a m  Samstag
a b e n d  in d e r  bosnischen Haup t s t ad t  Sara jevo  
v o m  n e u e n  P r o g r a m m  «Mystasia» des  Schwei
ze r  Showstars  D J  B o b o  begeis tern  lassen. D a s  
ü b e r  dreis tündige Konzer t  in d e r  n e u e n  Olym
piahal le  Z e t r a  h a b e  in e i n e r  grossart igen St im
m u n g  s ta t tgefunden,  sagte  Sidney Weill, Le i te r  
d e s  Vereins « O p e n  Hear t s» ,  d e r  den  Anlass  o r 
ganisier t  hat te .  Weill sprach  von  e inem «sensa
t ionel len Erfolg». 

Strenge Kontrollen auf 
dem Petersplatz 
R O M :  W e r  a u f  d e n  Peterspla tz  in R o m  will, 
m u s s  künft ig bei Grossereignissen Kontrol len 
wie a u f  e i nem Flughafen überwinden .  Dies  be 
r ichte te  d a s  s taat l iche italienische Fernsehen  
a m  Sonntag.  O f f e n b a r  a u s  Furcht  v o r  Anschlä
gen a u f  d e n  Papst h ä t t e n  die italienischen 
B e h ö r d e n  ihre  Sicherhei tsmassnahmen e r h e b 
lich verschärft ,  hiess es. S o  müssen  Touristen 
u n d  Pilger Meta l lde tek toren  passieren. Allein 
im Apri l  w e r d e n  j e d e n  T a g  im Durchschni t t  
57 (KX)Touristen erwartet.  Papst  Johannes Paul 11. 
war  im Mai 1981 bei e inem At t en t a t  a u f  d e m  Pe
tersplatz durch Schüsse schwer verletzt worden.  

Raubüberfall auf SBB-
Station Salez 
S A L E Z :  Ein U n b e k a n n t e r  ha t  a m  Sonntagmor
gen  d ie  SBB-Stat ion Salez überfal len.  Mit  vor
geha l t ene r  Faustfeuerwaffc e rbeu t e t e  d e r  Räu 
b e r  e inige h u n d e r t  F ranken .  Anschliessend er 
griff e r  die Flucht. D e r  T ä t e r  be t r a t  gegen 07.00 
U h r  d a s  Bahnhofgebäude ,  wie die Kantonspol i
zei mitteilte. E r  bedroh te  d e n  Schalterangestell
ten mi t  d e r  Waffe u n d  forder te  Geld .  D ie  Beu te  
vers taute  d e r  R ä u b e r  in e i n e r  Stofftasche. E r  
f lüchtete zu Fuss in u n b e k a n n t e  Richtung.  

Schmuggel hochradio-
aktiver Stoffe gestoppt 
M O S K A U :  D e r  Zol l  in Usbekis tan hat  e ine  
Schmuggel ladung mit  zehn  Ble iconta inern  voll 
hoch  radioakt iver  Stoffe  entdeckt .  U m  welchen 
radioakt iven S tof f  e s  sich handelte ,  w a r  
zunächst  unklar. D ie  z e h n  Kisten be fanden  sich 
an  B o r d  eines i ranischen Lastwagens,  d e r  aus  
Kasachstan k a m  und  in d ie  pakistanische Stadt  
O u e t t a  unterwegs war,  me lde ten  d i e  russischen 
A g e n t u r e n  a m  Sonntag.  Messungen  e rgaben ,  
dass  d i e  Strahlung 100 Mal  h ö h e r  als zulässig 
war .  

Usu spuckt Asche und Gestein 
Japanischer Vulkan hält Bevölkerung in Atem 

TOKIO: Ein erneuter heftiger 
Ausbruch des nordjapanischen 
Vulkans U s u  hat am Sonntag 
die Bevölkerung weiter in 
Atem gehalten. D e r  732 Meter 
hohe Berg schleuderte Asche, 
Dampf  und heisse Gesteins
brocken in die Luft. 
Dunkle  Rauchwo lken  s t iegen bis z u  
zwei Ki lomete r  in d e n  Himmel ,  wie  
d a s  Meteorologische  Z e n t r u m  mit
teilte. D ie  Häuf igkei t  d e r  s p ü r b a r e n  
vulkanischen E r d b e b e n  h a b e  dage 
g e n  wei ter  a b g e n o m m e n .  

Expe r t en  ha t t en  zuvor  Verschie
bungen  d e r  E rdk rus t e  ausgemacht .  
Seit  d e m  e r s ten  Ausbruch  a m  Frei
t ag  hä t t en  sich a n  zwei  Stellen z e h n  
n e u e  Kra t e r  gebildet.  Lava sei  abe r  
nicht  ausgetre ten.  

D i e  E x p e r t e n  woll ten a n h a n d  d e r  
bisher igen E r u p t i o n e n  versuchen,  
e i ne  mittel- bis langfristige V o r h e r 
s a g e  ü b e r  d i e  we i t e re  Entwicklung 
d e s  Vulkans  z u  treffen.  Z u n ä c h s t  
w u r d e n  k e i n e  grösseren  V e r ä n d e 
rungen  ausgemacht .  D e r  Vulkan  
b le ibe  wei terhin  aktiv, hiess es.  

D i e  B e h ö r d e n  warnten ange
sichts von Schneefäl len davor ,  dass  

Erdbeben in 
der Türkei 
ISTANBUL: Ein Erdbeben im 

| Nordwesten der Türkei hat am 
Sonntagabend Panik bei der Be-
völkerung ausgelöst. Die Behör-
den riefen die Menschen auf, Ru
he zu bewahren, berichtete die 
türkische Nachrichtenagentür 
Anadolu. Über Schäden oder 
Verletzte war zunächst nichts be
kannt. Das Beben hatte eine 
Stärke von 4,5 auf der Richter-

i skala. Das Epizentrum lag in 
Adapazari. Die Erschütterungen 
waren noch in Istanbul zu 
spüren. Die Region war bei ei-

; nem Erdbeben im vergangenen 
Jahr schwer zerstört worden, i 
Erst am Nachmittag war die 
Südtürkei von einem Beben der 
Stärke 4,7 erschüttert worden. 
Das Epizentrum lag 400 Kilome
ter südöstlich von Ankara. 

Gedenken an 
Sektenopfer 
KANUNGU: Mit einer ökumeni
schen Gedenkfeier in Kanungu hat 
Uganda der Opfer des Sektendra
mas gedacht. Die vorläufige offizi
elle Bilanz der Regierung liegt hei 
1000 Toten. «Ich rechne damit, 
dass es noch weitere Todesopfer 
gibt», sagte Ugandas Vize-Präsi
dentin Specioza Kazibwe am 
Sonntag. Einige Kirchenvertreter 
räumten ihr Versagen ein. Sie hät
ten die Gefahren der Sekte «Wie
derherstellung der zehn Gebote 
Gottes» nicht rechtzeitig erkannt. 
Nach Angaben Kazibwes gibt e s  
weitere mutmassliche Massengrä
ber a u f  Grundstücken von Sekten-
mitgliedern. (Bild: Keystone) 

Der nordjapanischen Vulkan Usu schleudert Asche und Gesteinsbrocken in die Luft. (Bild: Keystone) 

die  Explos ionen  Schlammlawinen 
los t re ten  könn t en .  Seit  Mit te  d e r  
vergangenen  Woche  wa ren  r u n d  
17 000 Menschen  a u s  d e r  G e f a h r e n 
zone  gebrach t  worden .  Bisher g a b  
e s  w e d e r  Ber ichte  ü b e r  Verletzte  

noch ü b e r  grössere  Schäden.  D i e  
B e h ö r d e n  e r l aub ten  a m  S o n n t a g  
2200 B e w o h n e r n  eines Stadttei ls  in  
Date ,  wieder  nach Hause  zu  gehen .  
Viele a n d e r e  verbrachten  dagegen  
bereits  d i e  sechste Nach t  in N o t u n -

Ruhiges Wochenende 
Wenig Verkehr - Unfall im Baregg-Tunnel 

terkünften.  D e n  51 000 in d e r  U m 
gebung  lebenden Menschen könnte 
eine längere Ze i t  d e r  Unsicherheit be
vorstehen. Die Behörden schickten 
Ärzte und Krankenschwestern zur 
Betreuung in die Notunterkünfte. 

Klage gegen 
tabakfirmen 

B E R N :  Der April hat ani Wochen
ende seinem N a m e n  alle Ehre ge
macht: A m  Samstag waren April
scherze Trumpf und das Wetter 
zeigte sich wechselhaft. Mehr Sonne 
gab e s  am Sonntag. D e r  Verkehr 
verlief ruhig, dennoch starben bei 
Unfällen mindestens zwei Men
schen, und im Baregg-Tunnel ereig
nete  sich e ine  Masscnkarambolagc. 

Wechselhaft ,  wie Apr i lwe t te r  e b e n  
zu  sein ha t ,  w a r  e s  a m  Samstag. Vie
le Wolken  u n d  vereinzel te  Schauer  
registr ierte die S M A  M e -
teoSchweiz ,ers t  gegen  A b e n d  hellte 
e s  auf. D i e  T e m p e r a t u r e n  k a m e n  in 
d e r  Deutschschweiz  nicht  ü b e r  10 
G r a d  hinaus,  a m  Genfe r see  wa ren  
es  11 u n d  imTessin  m i t  Nordföhn  15 
G r a d .  

In e i n e r  k laren  Nacht  g a b  e s  d a n n  
Frost, a u f  d e r  Alpennordse i te  sank 
d a s  T h e r m o m e t e r  bis minus  2 G r a d .  
D e r  S o n n t a g  präsent ie r te  sich d a n n  
freundlicher,  bei  Tempera tu ren  zwi-
schen 12 und  14 Grad .  A m  Nach
mit tag  k a m  in d e n  Alpen tä le rn  
Föhn  auf. In A l tdo r f  o d e r  Vaduz  
w u r d e n  15 G r a d  gemessen.  

Trotz  d e s  Ausflugswetters bl ieb es  
a u f  d e n  Schweizer Strassen im 
Grossen  u n d  G a n z e n  ruhig. I m  Ba
regg-Tunnel a u f  d e r  A u t o b a h n  A I  
a u f  d e r  Fahrspur  Richtung Zür ich  
k a m  e s  a m  Sonn tagabend  j edoch  zu  
Ki lomete r  langen Staus nach e ine r  
Massenkarambolage.  In die Kollisi
o n  verwickelt  waren  laut A n g a b e n  
d e r  Polizei r u n d  zehn  Fahrzeuge.  
D e r  Unfa l l  ere ignete  sich kurz  nach  
18 U h r .  
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MADRID; Der spanischen Ta- | 
bakindustrie steht erstmals eine } 
Sammelklage von Rauchern be-1 
vor, die an Krebs erkrankt sind. < 
Rund 2000 Betroffene wollen* i 
nach : Presseberichten vom ; 
Sonntag gemeinsam gegen die \ 
Zigarettenhersteller vorgehen, i 
Allen Klägern musste wegen ei- ! 
nes Krebsleidens der Kehlkopf 
entfernt werden. Sie wollen, er- j 
reichen, dass.-,die* Tabakfirmen 
ihre Sprach-ReHabilitation be- ' 
zahlen, die nicht vom staatli
chen Gesundheitswesen finan

ziert wird. Die Klage soll am 31. -
Mai, dem Welt-Nichtrauchertag,  : 

- eingereicht .werden« sehrieb die, j 
Zeitung«ElPais».DerVerband J 

; der lfabakindustrie (AET) woil- > 
te sich dazu zunächst nicht äus- > 
sern. 

Autobiographie 
der Beatles 
L O N D O N :  Dreissig Jahre  nach 
d e m  Bruch  d e r  Beat les  wollen d ie  
drei  übe r l ebenden  Band-Mitgl ieder  
Paul M c C a r t n e y  (57), G e o r g e  Har -
rison (57) und Ringo  S ta r r  (59) e ine  
Autobiographie  d e r  legendären  
Pilzköpfe veröffentlichen. F ü r  d ie  
Zusammens te l lung  ih re r  Geschich
te b rauch ten  d ie  drei  nach  Informa
t ionen d e r  Z e i t u n g  «Sunday Tele
graph» insgesamt sechs Jahre  u n d  
360 Seiten.  I m  H e r b s t  soll d i e  G e 
schichte, wie d ie  Beat les  in d e n  60er 
Jahren  d i e  Popmusikwel t  be 
herrschten,  für 50 Pfund  (130 Fran
k e n )  a u f  d e n  M a r k t  kommen ;  spä t e r  
d a n n  soll sie in r u n d  e in  D u t z e n d  
wei tere  Sprachen  überse tz t  werden .  

W E T T E R  

Alpensädselt$ 

Föhnlage 
D i e  al lgemeine Lage: E i n  kräftiges T i e f  liegt im 
R a u m  Nordspanien-Biskaya.  E s  verursacht  
ü b e r  d e n  Alpen  e ine  milde Süds t römung,  d i e  
a m  N o r d h a n g  Föhn  bewirk t  u n d  im Süden zu  
Stauniederschlag führt. Sie hält  b is  morgen  
A b e n d  a n .  

Zeitweise sonnig 
D i e  Prognosen  bis h e u t e  Montagabend:  be i  
wechse lnder  Bewölkung zeitweise sonnig  u n d  
bis a m  A b e n d  t rocken.  T e m p e r a t u r  a m  Nach
mi t tag  u m  16, in d e n  Föhngeb ie ten  bis 20 G r a d .  
Nul lgradgrenze  a u f  2700 M e t e r  steigend. In d e n  
Be rgen  s t a rke r  Südwind,  in den  Alpen tä le rn  
F ö h n .  

Es bleibt veränderlich 
ff "TT1*;  y • 
1 • >  (i • n u r m d n;  m a n m n  
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Die Wetteraussichten bis nächsten  Freitag: I m  
Norden  veränderl ich bewölkt  u n d  gelegentl ich 
Regen,  Schneefallgrenze 1000 bis 1500 Mete r .  
Im Süden  a m  Diens tag  u n d  Mit twoch zeitweise 
Niederschlag, danach  wahrscheinlich teilweise 
sonnig.  


